
Mit Wichteln und Theaterspaß
den  Advent  in  Overberge
eingeläutet
Es soll ein Weihnachtsgeschenk werden und der junge Käufer ist
hin und her gerissen zwischen eigener Faszination und dem, was
dem zu Beschenkenden gefallen könnte. Die Baumrinde ist schon
ein echter Hingucker. Aber noch viel mehr begeistert ihn der
Vogel mit den echten Federn, der in einem Nistkasten hockt.
„Den  möchte  ich  aber  auch  dazuhaben“,  feilscht  der
Siebenjährige knallhart mit dem Verkäufer. Der kann am Ende
nicht anders und gibt den Vogel gratis dazu.

Kuriose  Figuren  trafen  sich  unter  dem  Weihnachtsbaum  und
stritten sich fleißig, ob nun geheiratet werden soll oder
nicht.
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Faszination  vor  der
handgemachten  Krippe.

Jeder, der den 11. Adventsmarkt in der Overberger Grundschule
betrat, verließ ihn am Samstag mit etwas unter dem Arm. Da
schaute  ein  eiserner  Dackel  oder  ein  hölzerner  Elch  über
Armbeugen hinweg. Die Taschen beulten sich vor selbstgemachtem
Likör,  Gläsern  mit  handgemachtem  Chutney  oder  leckeren
Marmeladen. Viele hatten neue selbstgestrickte Schals um die
Hälse gewickelt oder bunte Strickhandschuhe an den Fingern,
denn die Witterung war passend zum Anlass weihnachtlich kalt.

Lecker:  Der  Honey-Bacon-
Burger  war  ein
ungewöhnlicher
Gaumenschmaus.

Andere kehrten mit verräterischen Spuren um die Münder nach
Hause zurück. Denn an einem Stand gab es etwas zu probieren,
für das man normalerweise bis nach Amerika reisen muss. Dort
hatte  Bienen  Bert  dereinst  herzhaft  in  einen  Honey-Bacon-
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Burger  gebissen  und  war  restlos  fasziniert.  Kiloweise
probierte er zurück in Bergkamen Hackfleisch in der richtigen
Mischung in mehr oder weniger viel Honig getränkt, bis die
perfekte  Kombination  gefunden  war.  „Großartig“,  kommentiert
eine Kundin mit vollem Mund und glänzenden Lippen. „Das ist
wirklich ein Erlebnis.“ Erfindungsreich sind Bienen Bert und
Imkerin Petra ohnehin. In diversen Gläsern haben sie schon vor
einem  Jahr  Knoblauch  in  Honig  eingelegt.  Jetzt  hat  die
ungewöhnliche Kombination die richtige Konsistenz, um auf der
Zunge zu zerfließen. Das Beiwerk produzieren 25 Bienenvölker,
die Petra an verschiedenen Standorten in Bergkamen betreut.

Weihnachtswichtel  für  den  guten
Zweck

Diese Wichtel sind für den
guten Zweck bestimmt.

Unmengen  Weihnachtswichtel  stapeln  sich  an  einem  anderen
Stand. In allen Größen, Farben und Variationen lachen sie die
Besucher am Stand in einer der Schulklassen an. Ihr Erschaffer
bastelt sie das ganze Jahr über aus allem, was Holz hergibt.
Jedes Jahr verkauft er sie für einen anderen guten Zweck. In
diesem Jahr kommen seine Verkaufserlöse der Initiative Down
Syndrom zu Gute.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2017/12/WeihOv7.jpg


Selbstgemacht war auch die
Feuerzangenbowle  der
Jugendfeuerwehr.

Während in den Klassenräumen kurz das Licht ausfällt, dampft
draußen auf dem Schulhof ein Kessel Feuerzangenbowle. Die hat
die  Jugendfeuerwehr  selbst  aus  Orange,  Zitrone,  Zimt  und
anderen Zutaten am Abend zuvor angerührt. Mehrere Kessel davon
stehen noch für die vielen Besucher bereit. Derweil stolziert
Pfiffigunde sommersprossenübersät über den Schulhof, begleitet
von ihrer hochwohlgeborenen Mutter, die sich gestresst Luft
mit dem Fächer zuwedelt. Die renitente Tochter will einfach
keinen der vielen Kandidaten heiraten, die sie reihenweise
antanzen  lässt.  Ein  Theaterstück  des  Familienzentrums
„Sprösslinge“, das auch jenseits der Bühne viel Spaß bereitet.

Auftritte  der  Voltigiergruppe  und  der  Sunshine  Kids,  des
Nikolaus samt Geschenken: Es gab wieder ein volles Programm.
Wer sie noch nicht hatte, konnte sich außerdem Karten für die
Auftritte des Overberger Theatervereins sichern. Und natürlich
hatte  jeder  einen  Sockenwichtel  dabei,  der  von  den
Schulkindern  gebastelt  wurde  und  frech  mit  zotteligem
Zipfelmützenkopf  aus  den  Jackentaschen  hervorschaute.
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